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2. Kreisklasse

TTC Mümling-Grumbach III : TSV Günterfürst 1909 II 
Freitag, 08.12.2023, 20:30 Uhr

Spieltag 11 für den TTC Mümling-Grumbach III: TTC Mümling-
Grumbach III und TSV Günterfürst 1909 II trennen sich 
unentschieden

Nach ca. 195 Minuten Spielzeit nahm der TSV Günterfürst 1909 II beim 8:8 gegen den TTC Mümling-
Grumbach III in der 2. Kreisklasse einen Zähler mit. Besonders Friedel Jöst behielt in diesem engen
Mannschaftskampf die Nerven und konnte all seine Spiele für den TSV Günterfürst 1909 II
gewinnen. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem Satzverhältnis von 30:32.
Bemerkenswert war, dass der TSV Günterfürst 1909 II dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Kaum Chancen
ließen Özalp / Walther bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Weber / Horn. Kiss / Raab
verloren ihr Match dagegen gegen Lang / Kranz unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Das
musste man neidlos anerkennen. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Fuhr / Jochim und Jöst /
Weber, ehe sich die Gastspieler mit 11:7, 6:11, 11:6, 5:11, 7:11 durchsetzten. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bis in den letzten Durchgang
ging das Einzel zwischen Harun Özalp und Steffen Weber, das Harun Özalp letztendlich für sich auf
der Habenseite verbuchen konnte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Mirco Walther
bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Gerd Lang. Kurz später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg
gegen Thomas Kranz war hingegen der Gastgeber Klaus Raab. Deutlich nach Sätzen war die
folgende Drei-Satz-Pleite von Michael Krohnke gegen Friedel Jöst. Bei einem Spielstand von 3:4
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück
Arbeit hatte daraufhin Mark Fuhr gegen Volker Weber zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg
eingetütet war. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
für Fuhr zu Ende ging. Die siegbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen indessen Axel Jochim bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Dieter Horn ab dem ersten Ballwechsel. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Harun Özalp hatte seinen Gegner Gerd Lang beim Sieg in
drei Sätzen recht sicher im Griff. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden
im Einzel nun bei 17:2 (Özalp) und 10:6 (Lang). Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte
danach Mirco Walther beim 3:0 gegen Steffen Weber. Das war ein souveräner Sieg. Durch diese
Niederlage liegt Weber nun bei einer Bilanz von 9:9 seit Beginn der Saison. Fünf Sätze beharkten
sich Klaus Raab und Friedel Jöst, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Mittlerweile stand es damit 6:6. Michael Krohnke war im Einzel gegen Thomas
Kranz nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. In toller Verfassung präsentierte
sich Mark Fuhr im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Dieter Horn. Diese Niederlage war gleichzeitig die 7. für Fuhr seit Beginn der
Saison, während ihm bislang 6 Siege gelangen. Axel Jochim gelang es Volker Weber zu bezwingen
– das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:
7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Einen Zähler für die
Gäste mussten Özalp / Walther im Anschluss bei der 1:3-Niederlage gegen Lang / Kranz
hinnehmen. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTC Mümling-Grumbach III tritt dabei geben den KSV
Reichelsheim 1892 an, während es der TSV Günterfürst 1909 II mit der KSG Hetschbach zu tun
bekommt.

 Statistik:
 TTC Mümling-Grumbach III

Doppel: Özalp / Walther 1:1, Kiss / Raab 0:1, Fuhr / Jochim 0:1 
Einzel: H. Özalp 2:0, M. Walther 1:1, K. Raab 1:1, M. Krohnke 1:1, M. Fuhr 1:1, A. Jochim 1:1 

 TSV Günterfürst 1909 II
Doppel: Lang / Kranz 2:0, Weber / Horn 0:1, Jöst / Weber 1:0 
Einzel: G. Lang 1:1, S. Weber 0:2, F. Jöst 2:0, T. Kranz 0:2, D. Horn 2:0, V. Weber 0:2


